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Razzia bei Naziversandhandel
Leipzig. Die sächsische Polizei hat in Leipzig und Umgebung bei Razzien am
Donnerstag vergangener Woche in einer Lagerhalle des neonazistischen
Verlags »Der Schelm« rund 80 Paletten mit mehreren tausend strafrechtlich
relevanten oder indizierten Publikationen sichergestellt. Darunter sollen
zahlreiche unkommentierte Nachdrucke des Buchs »Mein Kampf« von Adolf
Hitler gewesen sein. »Wir gehen davon aus, dass wir einen höheren
sechsstelligen Betrag beschlagnahmt haben«, sagte ein Sprecher des
Landeskriminalamts Sachsen gegenüber dem NDR-Rechercheformat
»STRG_F«. Mutmaßlicher Inhaber des 2014 gegründeten »Schelm«-Verlags ist
demnach Adrian Preißinger, der 2002 auch wegen Volkverhetzung, Verwendens
von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen und anderer Straftaten
zu einer dreijährigen Haftstrafe verurteilt worden war. (jW)
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